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Am gestrigen Mittwoch (26. Juni) waren die Pfarrbüros wegen technischer Probleme per Mail nicht erreichbar

Evangelium nach  
Matthäus 16, 13-19
Hier das Evangelium vom 
29. Juni, dem Festtag „Peter 
und Paul"

Als Jesus in das Gebiet von 
Cäsarea Philippi kam, fragte 
er seine Jünger: Für wen hal-
ten die Leute den Menschen-
sohn? Sie sagten: Die einen 
für Johannes den Täufer, an-
dere für Elija, wieder andere 
für Jeremia oder sonst einen 
Propheten. Da sagte er zu ih-
nen: Ihr aber, für wen haltet ihr 
mich? Simon Petrus antwor-
tete: Du bist der Messias, der 
Sohn des lebendigen Gottes!
Jesus sagte zu ihm: Selig bist 
du, Simon Barjona; denn nicht 
Fleisch und Blut haben dir das 
offenbart, sondern mein Vater 
im Himmel. Ich aber sage dir: 
Du bist Petrus und auf diesen 
Felsen werde ich meine Kirche 
bauen und die Mächte der Un-
terwelt werden sie nicht über-
wältigen. Ich werde dir die 
Schlüssel des Himmelreichs 
geben; was du auf Erden bin-
den wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, und 
was du auf Erden lösen wirst, 
das wird auch im Himmel ge-
löst sein.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT WORT ZUM SONNTAG

„Regnet‘s an Peter und Paul, 
wird des Winzers Ernte faul.

Petrus und Paulus – 
so verschieden  
und doch einig
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
ob die Bauernregel in diesem 
Jahr Wirklichkeit wird? Ange-
sichts der labilen Wetterlage 
kann es tatsächlich auch am 
kommenden Wochenende 
zum Regnen kommen. Und da 
feiern wir eben am Samstag in 
Reute und am Sonntag in Bad 
Waldsee die Apostel Petrus 
und Paulus, die Kirchenpat-
rone gleich in zwei unserer 
Kirchengemeinden der Seel-
sorgeeinheit.

Den Festtag Peter und Paul 
gibt es in der Christenheit 
seit dem 4. Jahrhundert. Ge-
nial ist daran für mich, dass 
diese beiden Männer, die sich 
da einen Gedenktag teilen, 
so unglaublich verschieden 
sind: Petrus war ein einfacher 
bodenständiger Mann; als 
Fischer fuhr er jeden Tag hi-
naus auf den See Genezaret, 
um sich und seine Familie zu 
ernähren. Damals hätte er im 
Traum nicht daran gedacht, 
dass sich auch zweitausend 
Jahre später noch Päpste auf 
ihn und seine Geschichte be-
rufen würden. 

Ganz anders Paulus, ein hoch-
gebildeter jüdischer Theologe, 
zugleich ein Weltbürger, der 
die ganze Kultur seiner Zeit in 
sich trug. 

Petrus und Paulus, jeder von 
ihnen hatte seinen ganz ei-
genen Weg zu Jesus und mit 
Jesus. Und auch ihr Weg zuei-
nander war weit und mühsam. 
Ohne diesen Jesus wären sie 
sich wohl nie begegnet und 
hätten einander auch nicht 

viel zu sagen gehabt. Was sie 
verbunden hat, lag jenseits 
von Sympathie und Freund-
schaft. 

Und dann waren sie auch noch 
auf verschiedenen Seiten, Pe-
trus, der vom auferstandenen 
Jesus sprach, Paulus, der die-
se neue Sekte im Namen der 
Rechtgläubigkeit bekämpfte. 
Dann wurde Paulus selbst 
zum Jesus-Anhänger, und 
die anderen blieben erst mal 
misstrauisch – vielleicht war 
er ja nur ein Spitzel?

Sie kamen zusammen, die 
beiden ungleichen Männer, 
sie lernten sich kennen und 
respektieren, sie suchten 
Wege zwischen den unter-
schiedlichen Erfahrungen und 
Sichtweisen. Nur durch ihre 
nüchterne Kompromissbereit-
schaft konnte die Kirche zu ei-

ner weltweiten Gemeinschaft 
werden, ohne ihre jüdischen 
Wurzeln zu verlieren.

Ich wünsche mir eine Kirche, 
in der auch heute so unter-
schiedliche Menschen und 
Erfahrungen Platz haben wie 
damals. Ich wünsche mir eine 
Kirche, in der Konflikte aus-
getragen werden, ohne dass 
am Ende der eine Recht hat 
und der andere Unrecht. Ich 
wünsche mir eine Kirche, in 
der man um die Wahrheit rin-
gen kann, ohne einander zu 
verletzen oder den Glauben 
abzusprechen. Eine Kirche, 
die leidenschaftlich ist und zu-
gleich nüchtern, engagiert und 
gelassen. 

Da können und dürfen wir am 
Wochenende Petrus und Pau-
lus danken. Die beiden haben 
vorgemacht, wie das gehen 

kann! Und ich finde, sie haben 
es verdient, dass sie bis heute 
in einem Atemzug im Kalen-
der stehen. Die Wahrheit hat 
immer zwei Seiten. Einfache 
Lösungen helfen meistens 
nicht weiter, weil die Men-
schen verschieden sind. Ich 
glaube, das haben Petrus und 
Paulus begriffen. 

Und deshalb finde ich die 
zweite Wetterregel sehr pas-
send für die beiden: „Peter 
und Paul hell und klar, gibt ein 
gutes Jahr.“

Möge es am Samstag und 
Sonntag helles, klares Som-
merwetter geben, damit in 
Reute und Waldsee das Pat-
rozinium gebührend gefeiert 
werden kann. 

Herzliche Einladung zur Mit-
feier  Pfr. Stefan Werner

Petrus wird von alters her mit Schlüsseln, Paulus 
mit dem Schwert dargestellt. Grundlage des Pe-
trus-Attributes ist diese Bibelstelle im Matthäus-
Evangelium (Mt 16,19): „Ich will dir die Schlüssel 
des Himmelreichs geben: Was du auf Erden binden 
wirst, soll auch im Himmel gebunden sein, und was 
du auf Erden lösen wirst, soll auch im Himmel gelöst 
sein.“ Paulus wird das Schwert zugeordnet, weil er 
als römischer Bürger nicht gekreuzigt wurde (diese 

Hinrichtungsmethode wurde in römischer Zeit nur 
bei Ausländern und Sklaven angewandt), sondern 
er wurde mit dem Schwert hingerichtet. Sein Marty-
rium soll er im Jahr 64 erlitten haben. Über seinem 
Grab wurde die römische Basilika Sankt Paul vor 
den Mauern in Rom errichtet. Das obige Bild ha-
ben wir dem Pfarrbriefservice entnommen; nähere 
Angaben zu Technik, Ort und Entstehungszeit der 
Darstellung haben wir nicht gefunden.

Sternwallfahrt zur Guten Beth Am 6. Juli findet – wie 
vor Corona – die Sternwallfahrt nach Reute im größeren Stil statt. Aus 
allen Himmelsrichtungen werden Pilgerinnen und Pilger erwartet. Die 
Klostergemeinschaft der Franziskanerinnen von Reute und die Kirchen-
gemeinde St. Peter und Paul freuen sich auch auf viele aus der Seelsor-
geeinheit Bad Waldsee. 
Auf Seite 4 finden Sie die möglichen Angebote, zu der man (n und frau 

und kind) sich anmelden und teilnehmen können. Es ist immer auch 
ein spontanes Mitpilgern möglich und natürlich ist auch der Gottes-
dienst am 6. Juli um 13.15 Uhr für alle offen. Trotzdem freuen sich die 
Planer und vor allem die Routenbegleiter, dass sie im Vorfeld schon 
etwas wissen, wieviel Pilgerhefte sie zum Beispiel zu den jeweiligen 
Ausgangspunkten mitbringen müssten. Ein kurzer Anruf im Pfarrbüro 
Reute genügt, um sich anzumelden. Tel 1248. Seite 4

Gemeindefest  
am 29. Juni
Die Kirchengemeinde St. Peter 
und Paul Reute feiert das Patro-
zinium am 29. Juni mit einem Ge-
meindenachmittag. Den Ablauf 
kann man der Grafik auf Seite 3 
entnehmen. 
Die Organisatoren würden sich  
sehr über Kuchenspenden freuen;  
bis jetzt kamen leider noch nicht 
viele Anmeldungen herein. Man 
darf den Kuchen aber auch ohne 
Anmeldung am Samstag einfach 
mitbringen. Ab 14.00 Uhr ist je-
mand im Gemeindehaus, der den 
Kuchen entgegennimmt. 
Der Kuchen wird nicht verkauft, 
sondern verteilt. Aber über Spen-
den freuen sich die Minis zur Un-
terstützung ihrer Aktionen. Für 
Kuchen und Spenden schon mal 
ein großes Dankeschön! 
Mehr zum Fest auf den Seiten 2 
und 3

REUTE



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Sa, 29. Juni
Apostel Peter und Paul

18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

 So, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

Patrozinium 
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet vom Kirchenchor in 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle Mittelurbach

 Mo, 1. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

  Di, 2. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter 
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche

 Mi, 3. Juli
Apostel Thomas

7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

 Do, 4. Juli
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

 Fr, 5. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalapelle

Sa, 6. Juli
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 

St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE 
(Vo) in St. Peter

 So, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
9.30 Uhr: Kindergottesdienst auf 
dem Kirchplatz
11.00 Uhr: Jugendgottes-
dienst zur Firmvorbereitung am 
Schlosssee
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle Mittelurbach

Für Trauernde aus der ganzen Seelsorgeeinheit: am 28. Juni Gottesdienst in St. Peter (19.00 Uhr)

 Fr, 28. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trau-
ernde in St. Peter, Bad Waldsee
 Meldung auf dieser Seite

 Sa, 29. Juni
Patrozinium 

St. Petrus und Paulus
15.00 Uhr: Auftakt zum Gemein-
denachmittag beim Kath. Ge-
meindehaus Reute  
18.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Patrozinium mit dem Kirchen-
chor Reute unter der Leitung von 
Felicia Wieland, Begleitung: Ber-
nadette Behr. Der Gottesdienst 
findet im Garten beim Katholi-
schen Gemeindehaus statt – bei 
schlechtem Wetter in der Pfarr-
kirche

 So, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
Pfarrkirche
14.00 Uhr: EUCHARISTIE in En-
zisreute

  Mo, 1. Juli
19.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

  Di, 2. Juli
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 Mi, 3. Juli
7.30 Uhr: Schülergottesdienst, 
Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, Pfarrkirche

 Do, 4. Juli
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung, Pfarrkirche 

 Fr, 5. Juli
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Pfarrkirche

 Sa, 6. Juli
Sternwallfahrt zur Guten Beth 
unter dem Motto: „Lass uns 
lebendige Steine sein – hoff-
nungsvoll in die Zukunft gehen“
13.15 Uhr: Wallfahrtsgottes-
dienst in der Pfarrkirche, musi-
kalisch gestaltet von der FaSo-
Band
Segen mit der Reliquie der Guten 
Beth
Anschließend Begegnung auf 
dem Klosterberg

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

 So, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
– Familiengottesdienst – Burg-
grabenfest, mitgestaltet vom Jo-
hannes-Chörle unter der Leitung 
von Theresia Fischer  Meldung

Di, 2. Juli
9.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Mi, 3. Juli
9.00 Uhr: Josephs-Stunde 

Do, 3. Juli
10.30 Uhr: Gebet für Berufungen

Fr, 5. Juli
9.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
das Leben

 So, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier

 So, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
P. Hubert Veeser, musikalisch 
gestaltet von „Ökumenischer 
Singkreis" aus Baindt unter der 
Leitung von Doris Kapler 
 Meldung

 Di, 2. Juli
Mariä Heimsuchung

7.35 Uhr: Schülergottesdienst

 Sa, 6. Juli
Hl. Maria Goretti

15.00 Uhr: Trauung des Paa-
res Anja Schöpfer und Mathias 
Schöpfer, geb. Bichler

 So, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 29. Juni
Jhtg. Roland Waller; Hel-
mut Oberhofer; Kreszentia Me-
nig; Eckhart und Dieter Waller
19.00 Uhr; St. Peter

Mittwoch, 3. Juli
Paula Korherr; Anna Burgheim; 
Mathilde, Walburga und Moni-
ka Mayer
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Georg Denzel (85 Jahre)
Erwin Geiger (86 Jahre)

IN DER 

TRAUER

NICHT 

ALLEIN

Freitag 28.06.2024

um 19 Uhr
Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

Gottesdienst 
für Trauernde

Beim Sonntagabendgottes-
dienst am 30. Juni um 19.00 Uhr 
in Haisterkirch zelebriert Pater 
Hubert Veeser SDS aus Ma-
ria Steinbach. Der Gottesdienst 
wird musikalisch von dem Chor 
„Ökumenischer Singkreis" aus 
Baindt unter der Leitung von Do-
ris Kapler gestaltet. Im Herbst 
plant der junge Chor eine Reise 
nach Paris. Um ihre Reisekasse 
aufzufüllen, verkaufen die Sän-
gerinnen nach dem Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz deftiges Ge-
bäck und Getränke und würden 
sich über viele Abnehmer sehr 
freuen.

SONNTAGABEND

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 30. Juni 
Hans-Peter Graf
19.00 Uhr

Sich eine Pause vom All-
tag gönnen, Zeit und Raum für die
eigene Trauer haben. Sich stär-
ken und trösten lassen mit 
Texten, Musik und Gebet – das 
wollen wir zusammen erleben bei 
einem tröstlichen Gottesdienst 
am morgigen Freitag, 28. Juni, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Peter in Bad Waldsee. 
Einladung an Trauernde aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit.

Team Trauerpastoral
Tel.: 0163 / 9721608
Mail: monika.winstel@drs.de

Familiengottesdienst: Aus An-
lass des Burggrabenfestes laden 
wir am Sonntag, 30. Juni, um 
9.30 Uhr ganz herzlich zu einen 
Familiengottesdienst mit Eucha-
ristie ein. Der Gottesdienst findet 
draußen im Burghof statt; bei 
schlechtem Wetter in der Kirche. 
Es singt das Johannes-Chörle 
unter der Leitung von There-
sia Fischer; außerdem spielen 
Linda Sigg (Querflöte und Bea-
te Miller (Klarinette). Ganz herz-
liche Einladung!  Pfarrer Bucher

BURGGRABENFEST

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Da am 30. Juni ein Familiengot-
tesdienst stattfindet, muss die 
Messintention Elfriede Sigg auf 
Sonntag, 7. Juli, um 9.00 Uhr 
verschoben werden. 

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 5. Juli
19.00 Uhr, Pfarrkirche
Irmgard und Alfons Frommelt 
u. v.  A. 

REUTE FORTSETZUNG

 So, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis

Brunnenfest in Reute
9.30 Uhr: Ökumenischer Wort-
gottesdienst (Familiensonntag) 
auf dem Dorfplatz Reute (Bu/
Oehme) unter dem Motto: „Ver-
bunden … Gott & Mensch“, mu-
sikalisch gestaltet von der FaSo-
Band

Rosenkranz in der Kapelle Hittel-
kofen ist immer am 1. Dienstag 
im Monat (19.00 Uhr).

HITTELKOFEN

FÜR TRAUERNDE



BLICK in die GEMEINDEN

Gemeindenachmittag in Reute: Am Samstag ab 15.00 Uhr

Musikreferent:in 
(m/w/d) in Teilzeit (40%) unbefristet

STELLENANGEBOT

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bitte senden Sie diese bis zum 10. Juli 2024 an 

Herrn Pfarrer Thomas Bucher, Gut-Betha-Platz 9, 88339 Bad Waldsee

Tel. 07524-990910 oder E-mail: Thomas.Bucher@drs.de

Die Kath. Kirchengemeinde St. Peter

sucht für die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee

im Rahmen der Weiteren Berufe im Kirchlichen Dienst 

baldmöglichst eine/n  

Eine genaue Beschreibung dieser Stelle finden Sie auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee  unter 
www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de. Der Direktlink lautet: 
 https://www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de/
 news-detail/stellenausschreibung-musikreferentin
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REUTE

Deutschland – Dänemark wird um 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus per Beamer übertragen

Erhard Andlauer
wurde von der 
Diözese geehrt
Eine besondere Ehrung 
wurde dem ehemaligen 
langjährigen Reutener 
Kirchen- und Jugend-
chorleiter Erhard And-
lauer im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdiens-
tes am 9. Juni in der Münsterkirche Weißenau zuteil. Der Präses des Diözesancäcilienverbandes, Dompfarrer 
Klaus Rennemann aus Rottenburg, überreichte Erhard Andlauer im Auftrag von Diözesanadministrator Dr. 
Clemens Stroppel eine Urkunde, in welcher sein langjähriges kirchenmusikalisches Wirken ausführlich gewür-
digt wird. Wörtlich heißt es dazu: „In dankbarer Anerkennung Ihrer kirchenmusikalischen Verdienste ernenne 
ich Sie zum Chordirektor DCV (Diözesan-Cäcilienverband).“ 
Erhard Andlauer war von 1975 bis 2008 als Chorleiter in Reute tätig. Von 1975 bis 2000 leitete er den Kir-
chenchor St. Peter und Paul. 1979 gründete er den Kinder- und Jugendchor St. Peter und Paul Reute sowie 
eine Streichergruppe und mehrere Flötengruppen. Im Zeitraum von 1979 bis 2008 gestaltete Erhard Andlauer 
mit dem Jugendchor insgesamt 353 Gottesdienste und 63 Konzerte (geistlich und weltlich), unterstützte 
den Kirchenchor bei größeren Projekten, nahm zweimal erfolgreich am Wettbewerb „Jugend singt“ teil und 
produzierte mehrere Tonträger. Erwähnenswert ist auch die harmonische Zusammenarbeit mit dem Schwes-
ternchor des Klosters Reute. Von 1986 bis 2017 war Erhard Andlauer außerdem Mitglied im Vorstand des 
Diözesanverbandes „Pueri Cantores“ (davon 19 Jahre als Geschäftsführender Vorsitzender).
Im Namen der Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Reute gratuliere ich Erhard Andlauer zu dieser Ehrung 
und wünsche ihm auch weiterhin viel Freude und Erfüllung in Diensten der Kirchenmusik, zur Ehre Gottes und 
zur Freude der Menschen. 
Das Bild zeigt die entscheidenden Akteure bei der Ehrung in Weißenau mit dem geehrten Erhard Andlauer. 
Von links: Elmar Ott, Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderats Weißenau, Pfr. Fabian Ploneczka, Pfr. 
Klaus Rennemann, Erhard Andlauer, Andrea Burkhardt, Vorsitzende des Kirchenchors. Pfr. Stefan Werner

Ab heute, 27. Juni, gastiert die 
bewegende Anne-Frank-Ausstel-
lung „Deine Anne. Ein Mädchen 
schreibt Geschichte“ am Gymna-
sium Bad Waldsee (zu sehen bis 
18. Juli). Es gibt zwei öffentliche 
Führungen (am Dienstag, 2. Juli, 
und am Dienstag, 9. Juli, jeweils 
18.00 Uhr). Die Führungen gestal-
tet Diakon David Bösl zusammen 
mit dem Arbeitskreis AGIEREN 
(Schule ohne Rassismus). Am 
Dienstag, 4. Juli, gibt es um 18.00 
Uhr einen Vortrag von Stadt-
archivar Michael Tassilo Wild 
zum Thema „Waldsee im Natio-
nalsozialismus“. Diese Angebote 
sind kostenlos. Ein weiteres High-
light des Rahmenprogramms ist 
der Film „Der Lange Schatten des 
Schweigens“ mit anschließender 
Diskussion mit Prof. Leiprecht 
am Donnerstag, 4. Juli, um 19.00 
Uhr im Kino Seenema (Eintritt 
7,50 Euro). 
Weitere Infos bei der Jugendse-
elsorge: 
www.mobile-jugendseelsorge.de
Tel. 01575 / 166 13 14
david.boesl@drs.de

Samstag, 6. Juli
Peter Bohner führt durch die 
Pfarrkirche St. Peter (unter an-
derem Sakristei, Glockenturm). 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Schrif-
tenstand. Dauer: ca. 2 Stunden. 
Die Führung ist bei Gehbehin-
derung nicht geeignet. Sie ist 
kostenlos, Spenden für caritative 
Zwecke sind willkommen.

TERMINE ST. PETER

Mit Timo Bossler: Am kommenden Mittwoch, 3. Juli, 19.30 Uhr, wird die 
nächste Geistliche Abendmusik in St. Peter Bad Waldsee stattfinden. 
Der Organist und Chorleiter, Hermann Hecht, wird mit dem Solotrompe-
ter, Timo Bossler, Konzertantes zu Gehör bringen. Timo Bossler studier-
te schon mit 16 Jahren 
am Musikkonservatorium 
in München und Weimar. 
Bald wurde er Mitglied 
der Jungen Deutschen 
Philharmonie und der 
Münchner Philharmoniker. 
Mit den Philharmonikern 
konzertierte er im In- und 
Ausland, so in der Carne-
gie Hall in New York und der Royal Albert Hall in London. Er beherrscht 
nicht nur sein Instrument exzellent, sondern komponiert gleichermaßen 
für Blasmusik und digitale Tonträger. Weiter zeichnet er sich aus als 
Musikpädagoge und Trompetenlehrer. Kurseelsorger Egon Wieland 
wird Texte/Impulse zwischen den Musikstücken lesen. Um eine Kon-
zertspende wird gebeten.

GEISTLICHE ABENDMUSIK

HAISTERKIRCH

Patrozinium mit  
Ministrantenaufnahme
Mit einem wunderschönen Got-
tesdienst feierte die Kirchenge-
meinde St. Johannes Baptist, 
Haisterkirch, ihren Kirchenpa-
tron. Der angedachte openair-
Gottesdienst im Klosterhof mit 
der anschließenden Serenade 
vom Musikverein im Klosterhof 
musste wetterbedingt ausfallen. 
Dafür nahmen die Musikerinnen 
und Musiker im Chorraum der 
Pfarrkirche ihren Platz ein und un-
ter-malten den Gottesdienst mit 
Klängen, die bei den Gottesdienst-
besuchern Gänsehaut-Momente 
hervorriefen. Pfr. Werner verstand 
es in seiner typischen Art, die ak-

tuelle EM mit dem Kirchen-patron 
und der Ministrantenaufnahme zu 
verknüpfen.  

Nach der Predigt durften die drei 
Oberministranten  aus den Reihen 
des diesjährigen Kommuni-onkin-
der drei neue Minis begrüßen und 
in die Ministrantengemeinschaft 
aufnehmen. 

Am Schluss des Gottesdienstes 
bedankte sich der Gewählte Vor-
sitzende Rolf Heber bei allen Be-
teiligten und lud zu einem gemüt-
lichen Umtrunk in den Pfarrsaal 
ein. Da hatte der Kirchen-gemein-
derat ein schönes Fingerfood-
Buffet gezaubert und viele Got-
tesdienstbesucher nutzten es, 
um den Abend noch bei einem 
„Schwätzle“ ausklingen zu lassen. 

Die drei neuen Minis in Haisterkirch (v. li.): Ilayda Bahceci, Florentine 
Rogg und Romy Deient; daneben Anna Maucher, Patrick Büchele und 
Sarah Schubert sowie Pfarrer Stefan Werner. Foto: Rudi Martin

Ein Bericht über die Kirchengemeinderatssitzung in Haisterkirch am 
14. Juni folgt im nächsten Kirchenanzeiger

ANNE FRANK
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Am 6. Juli: Alle Wege führen nach Reute
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In den Kirchen liegen Gratisexemplare des 
Kirchenanzeigers (KA) zum Mitnehmen aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der 
Regel bereits am Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit www.seel-
sorgeeinheit-badwaldsee.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger 
auch als Newsletter beziehen. Damit man 
den KA regelmäßig am Abend des Druckta-
ges per Mail zugeschickt bekommt, starte 
man diesen kostenlosen Service mittels 
einmaligem Input beim Eingabefeld auf der 
Homepage der SE.

KA digital Man kann 
den KA auch über den 
Whatsapp-Kanal der 
Seelsorgeeinheit bezie-
hen. Hier der QR-Code:

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Kathrin Bohnenberger (Bo): Klosterhof 1, Tel. 404 118, Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags, dienstags, donnerstags, freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr; mittwochs geschlossen

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter:
Hausmeister Kesenheimer, Tel. 0177 7014006 (werktäglich 11.00 Uhr  bis 12.00 Uhr)
oder E-Mail: StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr
                                                 mittwochs und donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Leiten die Seelsorgeeinheit
Bad Wald see gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

päd. Fachkraft in Voll- oder Teilzeit 
(ab 01.09.2024 und 01.01.2025) M/W/D

Abwesenheitsvertretung 
M/W/D

Linda Pelzl

Kindergartenleitung

Tel. 07524/6334

Bewerbung an: 
Annika Schmitt

Katholisches Verwaltungszentrum 

Allgäu-Oberschwaben

Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg

aschmitt@kvz.drs.de  Tel. 07563/9134846

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

KINDERGARTEN ST. PAUL
BAD WALDSEE

STELLENANGEBOTE

Wir werden
größer und
brauchen 

DICH

KINDERGARTEN 
GUT BETH
BAD WALDSEE-REUTE

Am 6. Juli aus allen Richtungen
Am 6. Juli findet wieder eine 
Sternwallfahrt nach Reute 
statt, wie es vor Corona guter 
Brauch war. Hier die möglichen 
Angebote, zu der man (n und 
frau und kind) sich anmelden 
und teilnehmen können. Es 
ist immer auch ein spontanes 
Mitpilgern möglich und natür-
lich ist auch der Gottesdienst 
am 6. Juli um 13.15 Uhr für 
alle offen. Trotzdem freuen 
sich die Planer und vor allem 
die Routenbegleiter, dass sie 
im Vorfeld schon etwas wis-
sen, wieviel Pilgerhefte sie 
zum Beispiel zu den jeweiligen 
Ausgangspunkten mitbringen 
müssten. Ein kurzer Anruf im 
Pfarrbüro Reute genügt, um 
sich anzumelden. Tel 1248.
Nachstehend die Waldseer 
Touren (es kommen auch Pil-
ger von auswärts)
8.30 Uhr, Treffpunkt Dorfbrun-
nen Reute: von Reute nach 

Reute (Fußwallfahrt)
9.00 Uhr, Treffpunkt Haisterkirch (Klosteranlage): Radpilgern durch die 
SE (Routenbegleiter: Pfr. Werner und Sr. Christa)
9.30 Uhr, Treffpunkt St. Peter, Bad Waldsee: von Waldsee nach Reute 
(Fußwallfahrt)
9.30 Uhr, Treffpunkt Wohnpark am Schloss, für Kommunionkinder/Fa-
milien: von Waldsee nach Reute (Fußwallfahrt)
9.45 Uhr, Treffpunkt Michelwinnaden (Kirche): Radpilgern durch die SE
10.30 Uhr, Treffpunkt St. Peter, Bad Waldsee: Radpilgern durch die SE

STERNWALLFAHRT ZUR GUTEN BETH

Leseabschnitte für jeden Tag 
Markus-Lesejahr (B)

Heute, 27. Juni
2 Kön 24,8-17; Mt 7,21-29

Freitag, 28. Juni
2 Kön 25,1b-12; Mt 8,1-4

Samstag, 29. Juni
Klgl 2,2.10-14.18-19; Mt 8,5-17 
L I: Apg 12,1-11; L II: 2 Tim 4,6-8.17-18
Ev: Mt 16,13-19 

Sonntag, 30. Juni
L I: Weish 1,13-15; 2,23-24
L II: 2 Kor 8,7.9.13-15; Ev: Mk 5,21-43 
(oder 5,21-24.35b-43) 

Montag, 1. Juli
Am 2,6-10.13-16; Mt 8,18-22 

Dienstag, 2. Juli
Am 3,1-8; 4,11-12; Mt 8,23-27 
L: Zef 3,14-18 oder Röm 12, 9-16b
Ev: Lk 1,39-56 

Mittwoch, 3. Juli
Am 5,14-15.21-24; Mt 8,28-34 
L: Eph 2,19-22; Ev: Joh 20,24-29 

Donnerstag, 4. Juli
Am 7,10-17; Mt 9,1-8 

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Exodus 18,1-12
Freitag: Exodus 18,13-27
Samstag: Exodus 19,1-15
Sonntag: Psalm 73
Montag: Exodus 19,16-25
Dienstag: Exodus 20,1-21
Mittwoch: Exodus 23,1-9
Donnerstag: Exodus 23,10-1

IN DER BIBEL 
LESEN

STERN
WALL
FAHRT

ZUR GUTEN BETH
KLOSTER REUTE

SA 6. JULI 2024

Der Einstieg in den Ökumenischen 
Bibellese-Plan ist jederzeit möglich. 

REUTE

    Reuter Gespräche 
    mit 

Prof. Dr. Th. Fliethmann 

 

 

 

 

 

Transzendenz und Transformation 
Wie Glaube und Kirche sich verändern 

Montag, 01. Juli 2024 | 19 Uhr 

Franziskanisches Zentrum – Kloster Reute – Bad Waldsee / Reute 

Teilnahmebeitrag: 15 € incl. Imbiss |kostenfrei für Verantwortliche in der 

Erwachsenenbildung der Kirchengemeinden 

Anmeldung unter: www.keb-rv.de | Tel.: 0751 3616130 | www.keb-fn.de | 

Tel.: 07541 37860 72 | www.keb-bc-slg.de | Tel.: 07351 34003 0 

 
Ein Angebot der keb, der Katholischen Erwach-
senenbildung Ravensburg, Biberach, Bad Saulgau und 
Friedrichshafen.

Mit Papa was erleben 
Am Samstag, 29. Juni, 
paddeln Väter mit ihren 
Kindern auf der Schussen 
von Kehlen nach Eriskirch 
(10.00 bis 18.00 Uhr). 
Info und Anmeldung un-
ter Tel. 0751 / 36161 30 
oder über www.keb-rv.de.

Vorhinweis: Der Ökumeni-
sche Ausschuss plant ei-
nen Ausflug nach Kon stanz 
zur Ausstellung „1300 
Jahre Kloster Reichenau",  
und zwar am Samstag, 12. 
Oktober. Bitte vormerken!

ÖKUMENE


